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Betrifft 

Stadt Waidhofen an der Ybbs, Oberer Stadtplatz 28, 3340 Waidhofen an der Ybbs; 
Projekt Waidhofenbach/Fuchsbichlgraben 2024; Politische Gemeinde: Waidhofen an der 
Ybbs, KG: Waidhofen an der Ybbs, Grundstück Nr.: 292/5, 697/33, 765; – wasser- und 
naturschutzrechtliche Verhandlung 
 
 

 Anberaumung einer mündlichen Verhandlung 
durch 

A) öffentliche Bekanntmachung durch Anschlag und 
B) durch persönliche Verständigung der Verfahrensparteien 

 
 
Der Bürgermeister der Stadt Waidhofen an der Ybbs hat um die Erteilung der 
wasserrechtlichen und naturschutzbehördlichen Bewilligung für das Projekt 
Waidhofenbach/Fuchsbichlgraben 2024 auf den Grundstücken Nr. 292/5, 697/33, 765, alle 
KG Waidhofen an der Ybbs, angesucht. 
 
In der oben angeführten Angelegenheit wird eine mündliche Verhandlung für 
 

Montag, 03.02.2025 um 09.00 Uhr 
 

mit dem Treffpunkt der Verhandlungsteilnehmer im Rathaus der Stadt 
Waidhofen/Ybbs, Oberer Stadtplatz 28, 3340 Waidhofen an der Ybbs, großer 
Sitzungssaal (2. Stock)  
 
anberaumt. 
 
Dem wasserrechtlichen und naturschutzbehördlichen Verfahren liegt folgende 
Projektbeschreibung zugrunde: 
 
Veranlassung und Zweck des Projektes  
 
Aufgrund des starken Gefälles des Fuchsbichlgrabens kommt es bei 
Starkregenniederschlägen zu Ausschwemmungen der Gerinnesohle. Ferner erfolgt die 
Geschiebeablagerung bis dato unkontrolliert und eine Zufahrt zur Räumung und 
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Instandhaltung des Grabens ist nicht möglich. Im Zuge einer aktuellen Befahrung des 
Ableitungskanals wurde festgestellt, dass der vorhandene Kanal nicht mehr dem Stand 
der Technik entspricht und ersetzt werden muss. Im Oberlauf des Fuchsbichlgrabens 
befinden sich weiters zwei zerstörte Sperrenbauwerke.   
 
Durch die Umsetzung des gegenständlichen Projektes soll die Gerinnesohle stabilisiert, 
ausreichender Raum zur Geschiebablagerung und eine Zufahrt zur Räumung des 
Gerinnes errichtet werden. Ferner wird der Ableitungskanal zu Gänze erneuert und die 
zerstörten Sperrenbauwerke im Oberlauf durch eine neue Sperre ersetzt.  
 
Bauumfang  
 
Im gegenständlichen Projekt sollen nachfolgende Anlagenteile errichtet werden:  
 

 Eine Holzkastensperre  

 Steinsicherung des links- und rechtsufrigen Auslaufbereiches im Anschluss 
Rohrquerung DN 1000  

 Sohlstabilisierung mittels einer Steinschale  

 Errichtung Geschiebefangbecken mit rund 60 m³ Ablagerungsvolumen und 
Rechenanlage  

 Zufahrt zur Räumung und Instandhaltung  

 Neuerrichtung Ableitungskanal Rohr DN 800 
 
Eine Veränderung der Vorflutersituation durch die projektierten Maßnahmen ist nicht zu 
erwarten, weil keine zusätzlichen Flächen eingeleitet werden beziehungsweise der 
Versiegelungsgrad im Einzugsgebiet durch gegenständliches Projekt nicht verändert wird. 
Es sind somit keine nachteiligen Auswirkungen auf den Vorfluter durch gegenständliches 
Projekt zu erwarten. 
 
Bauzeitplan  
 
Die im Zuge der gegenständlichen Einreichung umzusetzenden Baumaßnahmen sollen im 
Jahr 2025 errichtet werden. Für das Jahr 2026 sind ergänzende Fertigstellungsarbeiten 
(Begrünung, …) geplant. 
 
Die näheren Einzelheiten gehen aus dem bei der Wasserrechtsbehörde, Stadt Waidhofen 
an der Ybbs, aufliegenden Projekt der Firma IKW vom 14.11.2024 hervor. 
 
 
Hinweise 
- Lassen sich Teilnehmer und Teilnehmerinnen bei der Verhandlung vertreten, müssen 

die Vertreter eigenberechtigt und zur Abgabe von Erklärungen ermächtigt sein. 
- Einwendungen müssen spätestens am Tag vor Beginn der Verhandlung während der 

Amtsstunden bei der Magistrat Waidhofen an der Ybbs oder während der Verhandlung 
vorgebracht werden, widrigenfalls die Parteistellung verloren geht. 

 
Zur Verhandlung werden 
- der Antragsteller, 
- die Eigentümer jener Grundstücke, die durch die geplanten Anlagen oder durch 

Zwangsrechte in Anspruch genommen werden sowie 
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- jene im Wasserbuch eingetragenen Wasserberechtigten und Fischereiberechtigten, in 
deren Rechte durch das Vorhaben eingegriffen werden soll, 

geladen. 
 
Die anderen Parteien und sonstigen Beteiligten werden durch Anschlag in der Gemeinde, 
in der das Vorhaben ausgeführt werden soll, geladen. 
 
Mit dem wasserrechtlichen Bewilligungsverfahren wird gleichzeitig das 
naturschutzbehördliche Verfahren durchgeführt. 
 
Bei dieser Verhandlung soll geprüft werden, ob das Vorhaben den Bestimmungen des 
Wasserrechtsgesetzes und Naturschutzgesetzes entspricht. Die Wasserrechts- und 
Naturschutzbehörde hat dabei die Möglichkeit, Auflagen bzw. Bedingungen 
vorzuschreiben. 
 
 
Rechtsgrundlagen 
§§ 14, 15, 41, 39, 98, 102, 105, 107, 108, 111 des Wasserrechtsgesetzes 1959 (WRG 
1959) 
§§ 7 Abs. 1 Z 1 NÖ Naturschutzgesetz (NSchG 2000) 
§§ 40-44 Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz 1991 (AVG 1991) 
 
 
Ergeht an: 
38. Stadt Waidhofen an der Ybbs, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 mit dem Ersuchen, die Kundmachung an der (elektronischen) Amtstafel der 

Gemeinde anzuschlagen und die mit dem Anschlagvermerk versehene 
Kundmachung ist zu Beginn der Verhandlung dem Verhandlungsleiter zu 
übergeben. 

                                     ------------------------------------------------ 
1. Stadt Waidhofen an der Ybbs, Oberer Stadtplatz 28, 3340 Waidhofen an der Ybbs, 

ÖSTERREICH 
2. Firma MARCIK GmbH, Eberhard-Platz 4, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 als Grundeigentümer 
3. Republik Österreich, Land- und Forstwirtschaftsverwaltung - Wasserbau, Öffentliches 

Wassergut, vertreten durch die Landeshauptfrau von NÖ p.A. Amt der NÖ 
Landesregierung, Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt 

 als betroffene Grundeigentümerin 
4. Bereich GB II/6, z.Hd. Herrn Lukas Pessl, im Hause 
 als Vertreter der Stadtgemeinde Waidhofen an der Ybbs, als Grundeigentümerin 
5. IKW - Ingenieurkanzlei für Wasserwirtschaft, Umwelttech, Burgenlandstraße 11, 3300 

Amstetten, ÖSTERREICH 
 (Projektant) 
6. Frau Christina Greindl, Perger Straße 64b, 4311 Schwertberg 
 als AnrainerinGrundnachbarin 
7. Frau Johanna Nothegger, Weyrerstraße 1/3, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 als Anrainerin/Grundnachbarin 
8. Österreichischer Kameradschaftsbund, Landesverband Niederösterreich, Stadtverband 

Waidhofen an der Ybbs, ZVR: 173612373, Weyrerstraße 1, 3340 Waidhofen an der 
Ybbs 

 als Anrainer/Grundnachbar 
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9. Herr  Ing. Christoph Michael Marčik, Weyrerstraße 1/5, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 als Anrainer/Grundnachbar 
10. Frau Karin Marčik, Weyrerstraße 1/5, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 als Anrainerin/Grundnachbarin 
11. Frau Angelika Anna Maria Steinbach-Ditsch, Kleingarten-Siedlung 9/1, 3340 Rien 
 als Anrainerin/Grundnachbarin 
12. Frau Bettina Silvia Seisenbacher, Neubaustraße 7/8, 3340 Zell-Markt 
 als Anrainerin/Grundnachbarin 
13. Frau Wilma Hofmayer, Weyrerstraße 3/1, 3340 Waidhofen an der Ybbs 
 als Anrainerin/Grundnachbarin 
14. Gebietsbauamt St. Pölten, z.H. Frau DI Ursula Wecht, Am Bischofteich 1, 3100 St. 

Pölten 
 mit der Bitte um Teilnahme als Amtssachverständige für Wasserbautechnik 
15. Herr DI Dr. Leopold Lindebner , im Hause 
 mit der Bitte um Teilnahme als naturschutzfachlicher Amtssachverständige 
16. Wasserwirtschaftliches Planungsorgan, Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 

Wasserwirtschaft 
17. Abteilung Wasserwirtschaft 
 hinsichtlich WBVO Regionalprogramm 2016 wertvolle Gewässerstrecken, 

Wasserbuchpostzahl PL-4649 
18. Abteilung Wasserwirtschaft, z.H. Herrn Mag. Friedrich Salzer 
 mit der Bitte um Teilnahme als Amtssachverständiger für Hydrogeologie 
19. Abteilung Wasserbau, z.H. Ing. Oliver Huber 
20. Fischereirevierverband III, Unter der Burg 1, 3340 Waidhofen a.d. Ybbs 
21. ÖBf AG, Forstbetrieb Waldviertel-Voralpen, Langenloiser Straße 117, 3500 Krems an 

der Donau 
22. Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Niederösterreich West, Josef 

Adlmanseder-Straße 4, 3390 Melk 
 als Planer 
23. BD1 Geologischer Dienst, z.H. Herrn Mag. Harald Steininger 
 mit der Bitte um Teilnahme als Amtssachverständiger für Geologie 
24. NÖ Umweltanwaltschaft, Wiener Straße 54, 3109 St. Pölten 
25. Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs, Schmiedestraße 9, 3340 Waidhofen/Ybbs 
26. Abteilung Landesstraßenbau und -verwaltung 
 auch hinsichtlich der Oberflächenentwässerung LB 31 und Tunnel Buchenberg, 

Wasserbuchpostzahl WY-379 
27. Straßenbauabteilung 6 - Amstetten, Wagmeisterstraße 9, 3300 Amstetten 
28. Niederösterreichische Verkehrsorganisationsges.m.b.H., Werkstättenstraße 13, 3100 

St. Pölten 
 hinsichtlich der Dienstbarkeiten + Bauverbotsbereich 
29. Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Ybbs-Stadt, Bindergasse 1, 3340 Waidhofen an der 

Ybbs 
30. Netz Niederösterreich GmbH, Netz-Engineering-Gas, EVN Platz, 2344 Maria 

Enzersdorf 
31. A1 Telekom Austria - NÖ / Bgld, Auftragsmanagement-Netzinfrastruktur für 

Niederösterreich und Burgenland , Wienerstraße 15, 2100 Korneuburg 
32. Bezirksbauernkammer Waidhofen an der Ybbs, Kapuziner Gasse 9, 3340 Waidhofen 

an der Ybbs 
33. Wirtschaftskammer Niederösterreich, Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten 
34. NÖ Landes-Landwirtschaftskammer, Wiener Straße 64, 3100 St. Pölten 
35. Bereich II/1, z.H. Herrn Ing. Mario Magnes, im Hause 
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 mit der Bitte um Entsendung eines Technikers/einer Technikerin seitens des Bauamtes 
36. Bereich GB II/2, z.H. Herrn Ing. Reinhard Kloimwieder, im Hause 
37. Bereich GB II/4, z.H. Ing. Markus Hochleitner, im Hause 
 

 

Der Bürgermeister, i.A. 

D r .   H ö r l e s b e r g e r
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